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11. DIE LÄNDER UND IHRE KUNST ARBEITEN. 157 

Die Donau, Relief an einer Punschbowle von O. König. 

Nicht minder haltlos zeigten fich die Silberarbeiten. Bei den beiden grofs­
artigften Ausftellern, Elkington und Hancocks, war fogar das veraltete, natu­
raliftifche Genre der Gefäfse aus Eulen, Bären, Füchfen u. f. w. nicht wenig zahl­
reich zu fehen und ebenfo die Schalen und fonftiges Geräth tragenden Eichbäume, 
Palmen, Farren und anderes Gewächs. Die franzöfifche Silberfabrikation hat 
diefen verkehrten Gefchmack bereits völlig vfrbannt, oder fie hatte klug und 
weife alle derartigen Gegenftände zu Haufe gelaffen. Auf der Ausftellung war 

Tabouret aus Ebenholz, in dreifarbigem Sammet, von Haas & Söhne in Wien. 

nicht einer zu fehen. Uebrigens waren diefelben bei EI king ton auch nur ein 
Genre von vielen; es gab aufserdem Tafelgeräth in griechifchem Stil, in den 
franzöfifchen Formen des achtzehnten Jahrhunderts, allerlei Renaiffancegeräth, 
namentlich Schilde und grofse Schalen und Imitationen chinefifcher Emailarbeiten. 
Eine Reihe grofser Tafelauffatze und Feftgefchenke oder Ehrenpreife zeigten die 
Bedeutung der Aufgaben, welche diefer Fabrik gefteHt werden. Auch bei ihnen 
fah man die verfchiedenften Stilarten. Wirklich hervorragend durch künfilerifche 

11 

11 


	BCS2_0173

